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OLI-AQUA CLEAN Parkettgrundreiniger 15.97 
 
 
Produktbeschreibung 
Lösemittelfreies Grundreinigungsmittel für die Bausschlussreinigung und für sehr stark verschmutzte Holz- und Parkettböden, 
die sich mit der üblichen Wischpflege nicht mehr reinigen lassen. Entfernt zuverlässig alte Pflegemittelschichten und 
Polymerfilme. 
 
Eigenschaften 
- schonender Intensivreiniger für versiegelte und geölte Parkett-, Holz- und Korkfußböden 
- entfernt zuverlässig extrem  hartnäckige Verschmutzungen und Pflegemittelrückstände 
- geruchsmild 
- abgestimmt auf die OLI-AQUA Parkettpflegeserie (CARE, POLISH,  POLISHsport) 
- Giscode GG 20 
 
Anwendungsbereich 
Alle versiegelten, geölten und gewachsten Parkett- und Korkböden. 
 
Bestellhinweis 
OLI-AQUA CLEAN Parkettgrundreiniger 15.97 
Glanzgrad --    
Bestell-Code 919 902 18    
Gebinde-Größe 5 / 1 Liter    
 
Bindemittelbasis 
Polymerdispersion 
 
Lagerfähigkeit 
Im original verschlossenen Gebinde 12 Monate. Temperaturen bei Lagerung und Transport nicht über +30°C und nicht unter 
+5°C. 
 
Kennzeichnung 
Kennzeichnung und Sicherheitshinweise entnehmen Sie bitte unserem Sicherheitsdatenblatt unter www.oli-lacke.de. 
 
Anmerkung/Verarbeitungshinweis 
 Grobschmutz durch Kehren oder Saugen beseitigen. 
 Bei versiegelten Böden OLI-AQUA CLEAN Parkettgrundreiniger 15.97 mit Breitwischmopp auf den Boden auftragen, dabei 

„Pfützenbildung“ vermeiden.  
 Pflegefilm nach einer Einwirkzeit von ca. 10 Minuten mit einem hellen Pad lösen, bei größeren Flächen eine 

Einscheibenmaschine verwenden.  
 Auf geölten und gewachsten Böden OLI-AQUA CLEAN Parkettgrundreiniger 15.97 im Verhältnis 1:1 bis 1:3 mit Wasser 

verdünnen und die Reinigung ohne vorherige Einwirkzeit, d.h. unmittelbar nach Auftragen der Reinigungslösung, beginnen. 
Schmutzflotte sofort vollständig mit einem Wassersauger aufnehmen, im Ausnahmefall können saugfähige, trockene 
Wischmopps verwendet werden. Abschließend mit klarem Wasser nebelfeucht nachwischen. 

 Boden immer abschnittweise bearbeiten. Reinigung nach Möglichkeit zu zweit durchführen, wobei die erste Person den 
Pflegefilm löst und die zweite sofort die entstehende Schmutzflotte absaugt. 

 Empfindliche Oberflächen (z.B. lackierte Möbel, Fußleisten, Türen) nicht mit der Reinigungsflotte benetzen. 
 Belagsoberfläche vorab auf Lackrisse und offene Fugen überprüfen. 
 Metallflächen, Bewegungsfugen-/ Übergangsprofile vor Durchführung der Reinigung abkleben. 
 Parkett- und Korkböden können in Nahtbereichen und Fugen Wasser aufnehmen und dabei durch Quellung die Form 

verändern (insbesondere bei Belägen aus Buche). 
 Eine längere Produkteinwirkung auf wasserbasierendem Siegellack kann zur vorübergehenden Bildung milchiger Flecken 

führen. Daher die Einwirkzeit unbedingt auf das Mindestmaß beschränken und den Boden nie über längere Zeit nass 
belassen. 
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Verarbeitung  
 
Lackierte Flächen  

 

 
unverdünnt gleichmäßig dünn auftragen,  
ca. 15-30 ml/m² 

 ca. 10 Minuten Einwirkzeit 

 
mit weißem Pad Pflegemittelreste lösen 

 Schmutzflotte mit Wassersauger oder Breitwischmopp aufnehmen 

 nebelfeucht mit klarem Wasser nachwischen 

 
Gewachste/ 
Geölte Flächen 

 
 

 

Grundreiniger : Wasser 
im Verhältnis 1:3 verdünnen 

 gleichmäßig dünn auftragen, ca. 15-30 ml/m² 

 
mit weißem Pad Pflegemittelreste lösen 

 Schmutzflotte mit Wassersauger oder Breitwischmopp aufnehmen 

 nebelfeucht mit klarem Wasser nachwischen 

 
Trocknung  
Angaben gemessen bei normalen Bedingungen von +20°C und 50% relativer Luftfeuchtigkeit.  
 
Unsere anwendungstechnischen Empfehlungen in Wort und Schrift können nur unverbindlich beraten. Sie basieren auf unseren Erfahrungen und dem derzeitigen 
Erkenntnisstand aus der Praxis. Sie entbinden den Verarbeiter nicht davon, unsere Produkte auf ihre Eignung für den vorgesehenen Verwendungszweck in eigener 
Verantwortung selbst zu prüfen. Hiermit verlieren alle früheren Ausgaben ihre Gültigkeit. Stand:  15.12.2009 

 


